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Mitteilungen des Gymnasiums Lilienthal 
August 2016 

 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe  Kolleginnen und Kollegen, 

das Schuljahr 2016/17 hat begonnen. Der letzte Rundbrief erschien zwar erst vor einem Monat, es scheint 
aber mit Blick auf Veränderungen beim Adressatenkreis und in personeller, organsiatorischer und terminli-
cher Hinsicht sinnvoll früh im neuen Schuljahr einen aktuellen Überblick über den „Stand der Dinge“ am 
Gymnasium Lilienthal zu geben. Außerdem fungieren diese Mitteilungen aus Kostengründen als offizielle 
Einladung zum Jubiläumsschulfest am 26. August 2016 (vgl. S.4). 

Personalia 

Im Juli 2016 verließen durch Pensionierung, Wechsel in den Auslandsschuldienst, Beendigung des Refe-
rendariats und Übernahme einer Planstelle an einer anderen Schule acht Lehrkräfte das Gymnasium Lilien-
thal. 

Als neue Stammlehrkräfte haben wir im August 2016 Herrn Kossenjans  (MA/KU) und Herrn del Pino  
(MA/PH) begrüßt, als neue Referendare Frau Perkovic  (SN/GE) und Herrn Berger  (GE/POWI). Verstär-
kung haben wir außerdem bekommen durch die Abordnung von Herrn Richter  (MA/EK) an unsere Schule 
und die Verpflichtung von Frau Moriße  (DE/GE) und Herrn Schöl  (MA/PH) als neue VSF-Lehrkräfte für die 
Sprachlernklassen. 

Neben den genannten Personalvorgängen sorgen akute Krankheitsfälle, Elternzeiten und drei Beurlaubun-
gen von Beginn des Schuljahres an für laufenden Anpassungsbedarf bei Lehrverteilung und Stundenplan. 
2016/17 sind Frau Bankowsky  (KU/POWI) im ersten, Frau Münzer  (DE/EN/SN) und Herr Münzer  
(SN/GE/RE) im zweiten Halbjahr beurlaubt. Sechs Lehrerinnen werden 2016/17 in Elternzeit sein. 

Unterrichtsversorgung, Unterrichtsorganisation 

Zu Beginn des Schuljahr 2016/17 dürfte die Unterrichtsversorgung  wieder unter 100 Prozent liegen. Fach-
spezifische Engpässe durch (zeitweise) fehlende Fachlehrkräfte sind in Spanisch, Latein, Religion, Werte 
und Normen und im bilingualen Bereich vorhanden bzw. abzusehen. Wir bemühen uns bei der Landes-
schulbehörde um Mittel für „Feuerwehr“-Lehrkräfte, sind aber an Kürzungen  in Kurzfächern nicht vorbeige-
kommen. Welcher Fachunterricht in welchem Jahrgang gekürzt wurde, hängt primär mit der Stundentafel 
zusammen, die nach der Rückkehr zu „G9“, also zur dreizehnjährigen Schulzeit bis zum Abitur, gelten. Diese 
Stundentafel  wurde vom Schulvorstand beschlossen. Sie verringert gegenüber der Referenzstundentafel 
des Schulgesetzes die Zahl der Ein-Stunden-Fächer um mehr als die Hälfte, bringt aber mit sich, dass soge-
nannte Kurzfächer wie Musik, Geschichte oder Chemie in bestimmten Klassenstufen gar nicht unterrichtet 
werden (s. Tabelle). 

Ein erfreulicher Grund für die eher unerfreulich 
angespannte Lage bei der Unterrichtsversor-
gung ist die Zahl der Neuanmeldungen . 177 
Kinder verteilen sich auf die sechs Klassen im 
neuen 5. Jahrgang. Wie in den Vorjahren kön-
nen nicht alle Wünsche zur zweiten Fremd-
sprache erfüllt werden. Nach Vorgaben des 
Kultusministeriums dürfen wir maximal zwei 
Klassen für Spanisch-Interessenten einrichten, 
was der größeren Nachfrage wegen praktisch 
jedes Jahr dazu führt, dass gelost werden 
muss. Diesmal war auch für Latein die Nach-
frage größer als die Zahl der Plätze, die wir 
mit dem vorhandenen Fachpersonal anbieten 
können. Für das Angebot ‚Chorklasse ’ gab es 
ebenfalls ausreichend Anmeldungen, so dass 
im zweiten Halbjahr 2016/17 wieder ein spe-
zielles Musikangebot für diese Schülergruppe 
anlaufen wird. 

    5 6 7 8 9 10 ∑ 
Deutsch   4 4 4 4 4 3 23 
1. Fremdsprache 4 4 4 4 3 3 22 
2. Fremdsprache   4 4 4 4 3 19 
Musik   2 2 1 2 0 2 9 
Kunst   2 2 2 2 1 1 10 
Geschichte   2 0 1 2 2 2 9 
Erdkunde   2 2 2 0 2 1 9 
Politik-Wirtschaft       2 2 2 6 
Religion / WuN 2 2 2 2 2 2 12 
Mathematik   4 4 4 4 3 4 23 
Biologie   2 1 2 0 2 1 8 
Chemie   0 2 0 2 1 2 7 
Physik   2 0 2 0 2 2 8 
Sport   2 2 2 2 2 2 12 
Verfügung   1 1         2 
Wahl-U. / Förder-U. / AG + + + + + + + 
Schülerpflichtstundenzahl 29 30 30 30 30 30 179 
 



Elternbrief 201608  Seite 2 von 4 

Für den Sekundarbereich I ist ansonsten zu vermelden, dass die Zahl der Abgänge und Nichtversetzungen 
erfreulich gering blieb und deshalb eine Zusammenlegung von Klassen nicht erforderlich wurde. 

Für die Qualifikationsphase, also die Jahrgänge 11/12 , ist darauf hinzuweisen, dass das erste bzw. dritte 
Hauptsemester 2016/17 bereits am 20.12.2016, also mit Eintritt in die Weihnachtsferien endet. Dann gibt es 
Zeugnisse bzw. Kurspunkte. Praktisch stehen die Zeugnisnoten dann bereits auch schon für den Jahrgang 
10, da der Januar fast komplett vom Betriebspraktikum ausgefüllt wird. Der Zeitdruck des letzten Schuljah-
res, spürbar vor allem im engen Klausurtakt, hält also für die Oberstufe auch 2016/17 an. 
Zu erwähnen ist noch der Bereich der Sprachförderung  für aktuell 17 Schülerinnen und Schüler unter-
schiedlichen Alters, die zu unterschiedlichen Zeitpunkten allein oder mit Familienangehörigen aus Afghanis-
tan, Guinea, Guinea-Bissau, Iran, Irak, Syrien und kurdischen Gebieten der Türkei nach Deutschland und 
schließlich nach Lilienthal gekommen sind. Das Konzept: Die Schülerinnen und Schüler werden ihrem Alter 
und den erkennbaren Voraussetzungen entsprechend sogenannten Regelklassen in den Jahrgängen 5-10 
zugeteilt. Am Anfang haben sie nur wenige Stunden in diesem Klassenverband, es dominiert klar der diffe-
renzierende Deutschunterricht in der Sprachlernklasse. Je nach individuellen Fortschritten wächst der Unter-
richtsanteil in der Regelklasse, bis nur noch wenige Sprachförderstunden besucht werden, meist anstelle 
des planmäßigen Unterrichts in der zweiten Fremdsprache. Auf dieser letzten Förderstufe sind erfreulicher-
weise bereits fünf der 17 Schülerinnen und Schüler angekommen. 

Qualitätsentwicklung, Schulprogramm und Konferenzen  

Die Arbeit am Schulprogramm , die Implementierung der Kerncurricula  für die Klassenstufen 5-10, die 
Auseinandersetzung mit den noch ausstehenden Kerncurricula für die Jahrgänge 11-13 und die Integration 
der neuen Prüfungsformate  wie z.B. der „Sprechprüfungen“ in den modernen Fremdsprachen werden uns 
auch 2016/17 beschäftigen. Dringender Handlungsbedarf besteht auch beim Fahrtenkonzept , da sich die 
(finanziellen) Rahmenbedingungen gravierend geändert haben (s.u.). 

Um zumindest eine gewisse Planungssicherheit zu geben, wurde für 2016/17 der Montag als Konferenztag  
festgelegt, der bei der Terminierung von Gremiensitzungen Vorrang haben sollte. 

Gremienvertreter zu wählen ist eine der Aufgaben, die das Schulgesetz für die ersten Klassenelternabende  
vorsieht, die für die Klassenstufen 5, 7 und 9 am 29.08., 30.08. und 31.08.2016 angesetzt sind. Diese Aben-
de beginnen jeweils um 19 Uhr mit einer ca. 30-minütigen Jahrgangsversammlung im Forum unserer Schule 
zu übergeordneten Themen, bevor sich die Klassenelternschaften in die jeweiligen Klassenräume begeben. 

Am 19.10. und 20.10.2016 treten die sog. Förderkonferenzen  der Klassen 5-9 zusammen, in denen die 
individuelle Lernentwicklung der Schülerinnen und Schüler besprochen und gegebenenfalls Maßnahmen zur 
Förderung der fachlichen Leistung, aber auch des Arbeits- und Sozialverhaltens beschlossen werden. 

Schulleben 

Im Zusammenhang mit der Erhöhung der Pflichtstundenzahl für Gymnasiallehrkräfte waren auch am Gym-
nasium Lilienthal 2014/15 Klassen- und Studienfahrten  ausgesetzt. Nach Rücknahme der Erhöhung fan-
den im letzten Schuljahr nach einjähriger Unterbrechung wieder Fahrten statt. Da in mehreren Fällen die 
Vorlaufzeit für Vertragsabschlüsse innerhalb des Schuljahres 2015/16 nicht ausreichte, werden 2016/17 
noch Fahrten „nachgeholt“ und zwar in der ersten und zweiten kompletten Schulwoche sowie jeweils in der 
Woche vor und nach den Herbstferien. Damit weichen wir einmalig von der Leitlinie ab, die Abwesenheit von 
Schülern und Lehrkräften durch festgelegte Fahrtenwochen u.ä. zu minimieren, um möglichst viel planmäßi-
gen Unterricht mit kompletten Lerngruppen zu sichern. Wir kommen damit andererseits dem Wunsch von 
Eltern-, Schüler- und Lehrerschaft entgegen, „entgangene“ Fahrten aus pädagogischen Gründen nachholen 
zu können. 

Wie oben bereits angedeutet sind im Bereich der Fahrten durch Änderungen bei der Reisekostenabrech-
nung für Lehrkräfte neue Probleme entstanden. Der einzelnen Lehrkraft werden jetzt mehr Reisekosten er-
stattet, die Summe der dafür bereitgestellten Finanzmittel ist aber gleichgeblieben. Konsequenz: Ab 2017/18 
müssen entweder weniger Fahrten stattfinden oder die erstattungsfähigen Kosten pro Fahrt deutlich verrin-
gert werden. Mit diesem Problem beschäftigt sich eine aus Eltern, Schülern und Lehrkräften zusammenge-
setzte Arbeitsgruppe, die ihre Vorschläge für ein neues Fahrtenkonzept  dem Schulvorstand und der Ge-
samtkonferenz bei nächster Gelegenheit vorstellen wird. 

Unsere Austausch-Beziehungen  mit Nyon/Schweiz und Mérida/Spanien haben sich als stabil und fruchbar 
erwiesen. Die bereits vor den Sommerferien unübersehbare Krise in der jungen Beziehung mit Lei-
den/Niederlande ist leider eskaliert und hat zur Kündigung der Kooperation von unserer Seite aus geführt. 
Nach dem abschließenden Besuch einer Gruppe aus Tricase/Italien tritt an die Stelle dieser langjährigen 
Austauschbeziehung ab 2016/17 eine klassische Studienfahrt der Lateinschüler des 10.Jahrgangs nach 
Rom bzw. Italien. 

Zur staatsbürgerlichen Bildung soll die Podiumsdiskussion mit den Bürgermeisterkandidaten  beitragen, 
die in Kooperation mit dem Bündnis für Familie Lilienthal organisiert und am 02.09.2016 im Forum unserer 
Schule stattfinden wird. Publikum werden die am 11.09.2016 wahlberechtigten Schülerinnen und Schüler der 



Elternbrief 201608  Seite 3 von 4 

weiterführenden Schulen Lilienthals sein, moderiert wird die Veranstaltung von Mitgliedern der Politik-AG 
des Gymnasiums Lilienthal. 

Einen ganz anderen Beitrag zum Schulleben lassen die vier geplanten Aufführungen der „Rocky Horror 
Show“  erwarten. Am 01.09., 05.09., 09.09. und 12.09.2016 werden die bei diesem Musical mitwirkenden 
Schüler und Lehrkräfte sicherlich Spektakuläres bieten. 

Das mittlerweile traditionelle Eltern-Lehrer-Buffet  des 5. Jahrgangs soll auch in diesem Schuljahr wieder 
den Rahmen schaffen für ein erstes näheres Kennenlernen von Lehrkräften und Eltern in angenehmer At-
mosphäre und noch fern von Zeugnisnoten und Versetzungen. Datum: 22.09.2016, 18 Uhr. 

Mit den Feierlichkeiten zum 40-jährigen Bestehen des Gymnasiums Lilienthal steht uns gleich zu Beginn des 
Schuljahres ein ganz besonderer Höhepunkt des Schullebens bevor. Die konkreten Vorbereitungen waren 
an den Projekttagen vor den Sommerferien angelaufen und werden soweit erforderlich am 18.08.2016 fort-
geführt und abgeschlossen. In der Jubiläumswoche  vom 22.08.-26.08.2016 ist Dienstag, der 23.08.2016 
für die Feierstunde mit Rahmenprogramm reserviert. Dieser Tag ist für die Jahrgänge 5-11 unterrichtsfrei, 
für den Jahrgang 12 ist die Feierstunde ab 10 Uhr im Forum Pflichtveranstaltung. Am Freitag, den 
26.08.2016, finden von der 2.-5.Stunde Vor- und Aufbauarbeiten sowie letzte Proben für das Schulfest  statt, 
das wiederum um 16 Uhr eröffnet wird. Die offizielle Einladung finden Sie auf der letzten Seite dieser Mittei-
lungen. Am Montag, Mittwoch und Donnerstag der Jubiläumswoche finden die Ballsporttage  statt, die mit 
ihrer besonderen Atmosphäre den Festcharakter der Woche unterstreichen sollen. Ich danke an dieser Stel-
le schon einmal allen Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrkräften und Sponsoren, die sich für das Schul-
jubiläum engagiert haben bzw. engagieren. Möge es ein voller Erfolg werden! 

Ein kurzer (Über-)Blick voraus 

• Zum Jubiläumsfest am Freitag, den 26.08.2016 sind a lle Schüler, Eltern, Geschwister, Angehöri-
ge, Freunde, Lehrkräfte und Ehemalige herzlich eing eladen. Das offizielle Einladungsschreiben 
mit Programm finden Sie auf der folgenden Seite. 

• Das Musical „Rocky Horror Show“  wird am 01.09., 05.09., 09.09. und 12.09.2016 im Forum aufgeführt, 
Beginn jeweils um 19 Uhr. 

• Das traditionelle „Eltern-Lehrer-Buffet“  des 5.Jahrgangs findet statt am 22.09.2016 ab 18 Uhr. 

• Das mittlerweile ebenfalls traditionelle Benefiz-Konzert zugunsten der Lilienthaler Tafel  wird am Mon-
tag, 12.12.2016 stattfinden, Beginn 18:30 Uhr. 

• Der Schulelternrat  trifft sich am 14.09.2016, 19:00 Uhr zur ersten Sitzung im Schuljahr 2016/17. 

• Der Schulvorstand trifft sich am 24.10.2016, 18:00 Uhr zur ersten Sitzung im Schuljahr 2016/17. 

• Die erste Gesamtkonferenz  2016/17 tritt am 31.10.2016 um 17:30 Uhr zusammen. 

• Elternsprechtag 5 am 28.10.2016, Elternsprechtag 6  am 04.11.2016, jeweils 16-20 Uhr. 

• Ende des ersten bzw. dritten Hauptsemesters für die Qualifikationsstufe  bereits am 20.12.2016. 

• Halbjahreszeugnisse  für die Jahrgänge 5 bis 10 gibt es am 27.01.2017. Das zweite Halbjahr bzw. der 
Unterricht beginnt für diese Jahrgänge am 01.02.2017. 

• Um den Halbjahreswechsel 2016/17 wird turnusgemäß der sogenannte Elternbeitrag  eingesammelt, 
der nach Beschluss des Schulvorstandes und Zustimmung des Schulelternrates an die Stelle des Ko-
piergeldes getreten ist. Pro Schuljahr und Schülerin bzw. Schüler wird ein Betrag erhoben, über den zu-
sätzliche Unterrichtsmaterialien und regelmäßig wiederkehrende Ausgaben, die im Schulprofil verankert 
sind, finanziert werden. Aktuell ist der Elternbeitrag auf 15 Euro festgesetzt und deckt die Kosten für Ko-
pien, Schülerkalender, Studienhefte, Wettbewerbsgebühren sowie Feder- bzw. Tischtennisbälle.  

Und „last but not least“ folgender Aufruf… 

• Das Fehlen freiwilliger Mitarbeiter/innen in unserer Cafeteria  gefährdet nicht nur das beliebte Salatbuf-
fet, sondern den gesamten Betrieb. Helfen Sie mit – es zählt wirklich jede Arbeitsstunde! 

Abschließend der Hinweis auf den regelmäßig aktualisierten Terminplan  unserer Schule, den Sie auf der 
Homepage (www.gymnasium-lilienthal.de) finden. 

Ich danke für Ihr Vertrauen und freue mich auf weiterhin gute Zusammenarbeit! 

Mit freundlichen Grüßen 

Wolfgang Jost 
(Schulleiter) 
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Einladung zum Schulfest des Gymnasiums Lilienthal 
am Freitag, 26. August 2016 

anlässlich des 40-jährigen Bestehens 
 
Vor 40 Jahren wurde aus einer Außenstelle des Gymnasiums Osterholz das eigenständige Gym-
nasium Lilienthal. Dieses Jubiläum wollen wir gebührend feiern und zwar mit einem großen Schul-
fest am Freitag, 26 August 2016 im Gymnasium Lilienthal. Dazu laden wir alle Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Lehrkräfte und Mitarbeiter ein, aber ausdrücklich auch Freunde, Verwandte, Ehe-
malige und alle friedlichen und freundlichen Mitmenschen, die sich für unsere Schule interessieren. 
 
Zum Ablauf am Freitag, 26.08.2016: 

• 08:50 – 12:35 Uhr: Vorbereitung / Aufbau für das Schulfest (kein Unterricht nach Plan) 
• 16:00 – 18:30 Uhr: Öffentliches Schulfest im Gymnasium Lilienthal 
• 18:30 – 19:00 Uhr: Abbau- / Aufbau 
• 19:00 – 22:00 Uhr: Schulinterne Feier mit Discothek 

 
Aus dem Programm: 

• Ballonflugwettbewerb für Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Lilienthal 
• Ausstellungen und Präsentationen in der Pausenhalle 
• Kurztheater 
• Musicalszenen 
• Videopräsentationen 
• „Der Schulsong“ 
• Kunstausstellung 
• „Mode der Zukunft“ 
• Tombola 
• Hüpfburg 
• Niedrigseilgarten 
• Kuchenbuffet 
• „Drei-Länder-Buffet“ mit französischen, italienischen und spanischen Spezialitäten 
• Discothek 

 
Bitte beachten: 
Am Nachmittag bzw. Abend fahren keine Schulbusse. Wir bitten die Eltern um Verständnis und 
Unterstützung beim Transport. 
 
Bleibt noch einmal zu sagen: Wir laden ein und freuen uns auf dich bzw. Sie! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Wolfgang Jost 
Schulleiter 
 
 
Gymnasium Lilienthal 
Zum Schoofmoor 13 
28865 Lilienthal 
Tel.: 04398-3454-0 
Fax: 04298-3454-36 
Verwaltung@gymnasium-lilienthal.de 


